
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Oberallgäu
Gemeinde Betzigau

Baudenkmäler

D-7-80-114-17 Auf der Eben. Kapelle, Rechteckbau mit dreiseitigem Schluss, 1879; mit Ausstattung;
nordöstlich von Winkel, unweit des Bannholzbachs.
nachqualifiziert

D-7-80-114-5 Götzen 2. Kruzifix, Ende 18. Jh.; am Stadel.
nachqualifiziert

D-7-80-114-6 Großholz 2. Christusfigur, bez. 1788; in modernem Bildstock.
nachqualifiziert

D-7-80-114-4 Halde. Burgruine Baltenstein, Wall, Graben und Mauerrest des Wohnturms, Haustein,
um 1200; südwestlich von Baltenstein.
nachqualifiziert

D-7-80-114-7 Hauptmannsgreut 15. Ehem. Bauernhaus, Mitterstallbau , zweigeschossiger
Flachsatteldachbau, im Kern noch 17. Jh., Wirtschaftsteil später verkürzt.
nachqualifiziert

D-7-80-114-19 Hauptstraße 16. Bauernhaus, zweigeschossiger Mitterstallbau mit Satteldach und
Widerkehr, Wohnteil mit Resten von Fassadenmalerei, 1789, Wirtschaftsteil im
Wesentlichen 1899.
nachqualifiziert

D-7-80-114-8 Hochgreut 7. Kath. Filialkirche Mariä Heimsuchung, Saalbau mit eingezogenem Chor
und östlichem Turm mit Spitzhelm, im Kern wohl 17. Jh., Erweiterung 1743/44, Chor
und Turm von Michael Traut 1787; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-114-14 In Möstenberg. Kath. Kapelle St. Magnus und St. Sebastian, Rechteckbau mit
dreiseitigem Schluss und Dachreiter, 1689; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-114-18 In Unterhalden. Sog. Schwedenkapelle, Rechteckbau mit Satteldach, 1634.
nachqualifiziert

D-7-80-114-3 Kirchstraße. Sühnekreuz, Sandstein, bez. 1575 und 1577; neben dem Friedhofseingang.
nachqualifiziert

D-7-80-114-21 Kirchstraße 1. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, im Kern 18. Jh., im 19.
Jh. und um 1950/60 verändert.
nachqualifiziert
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D-7-80-114-2 Kirchstraße 4. Kath. Pfarrkirche St. Afra, Saalbau mit eingezogenem Chor und
nördlichem Satteldachturm, um 1498, Umgestaltung um 1690 und um 1777; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-114-10 Leiterberg 15. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Mittertennbau mit Satteldach und
Bundwerk am Tennenteil, 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-80-114-11 Leiterberg 51. Hausfigur, Kruzifix, 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-80-114-13 Leiterberg 70. Ehem. Kleinbauernhaus, Mittertennbau, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau mit Fachwerk und Taustabbügen mit Nasen , 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-80-114-15

 Anzahl Baudenkmäler: 16

Schönberg 1. Burgruine Schönberg, Teile der Nord-, Süd- und Westmauer des ehem.
Wohnturms, Bruchstein, wohl 10./11. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Oberallgäu
Gemeinde Betzigau

Bodendenkmäler

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8228-0018

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8228-0019

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8228-0020

Befestigung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung (Dengelstein).
nachqualifiziert

D-7-8228-0022

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-8228-0042

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Afra
und ihres Friedhofs in Betzigau.
nachqualifiziert

D-7-8228-0048

Frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kapelle St. Magnus und St. Sebastian in
Möstenberg.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 7

D-7-8228-0080
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